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Bürgermeisteramt Vorlage Nr.  91/2011 
Az.: 022.39 Sinsheim, den  05.10.2011 
 
 
 
FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 
hier: Finanzieller Rechenschaftsbericht  
 
 
 
Vorlage zur Sitzung des Gemeinderates am 24.10.2011 
 
TOP    4 öffentlich 
 
Vorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt den finanziellen Rechenschaftsbericht der Geschäftsführung 
der Stadtmarketing Sinsheim GmbH zur FIFA Frauen-Weltmeisterschaft zur  
Kenntnis. 
 
Sachverhalt, Begründung, Finanzierung und Folgekosten: 
 
Drei Wochen vom 24. Juni – 17. Juli 2011 zeigte sich Sinsheim getreu dem Motto 
„20ELF von seiner schönsten Seite!“. Mit der professionellen Abwicklung der  
Spieltage im und beim Stadion durch das Team von 1899 Hoffenheim und dem  
bunten Treiben der Fanmeile auf dem Burgplatz mit der spürbaren Begeisterung der 
Menschen hat Sinsheim sich als weltoffene und gastfreundliche Stadt präsentiert. 
Dies ist uns von offizieller Seite aber auch von zahlreichen Besuchern aus nah und 
fern ausdrücklich bestätigt worden.  
 
In Sinsheim waren insgesamt drei Spiele zu 100 % und das Spiel Neuseeland –  
Mexiko zu 80 % ausverkauft. 96.876 Besucher wurden hierbei registriert. Das Kon-
zept der Fanmeile „klein aber fein“ ging auf. Die Haupttage (Big Band der Bundes-
wehr, Baden-Württemberg spielt, Kindertag, Traber Hochseilperformance) auf der 
Fanmeile wurden von den unterschiedlichen Zielgruppen sehr gut angenommen. 
Nach dem Ausscheiden der deutschen Nationalmannschaft war beim Public Viewing 
allerdings ein starker Besucherrückgang zu verzeichnen. Aus diesem Grund wurde 
auch ein geplanter Fanmeilen-Tag von Seiten der Organisatoren abgesagt.  
 
Optisch hat sich Sinsheim auf dieses einmalige Großevent ebenfalls vorbereitet. So 
zeigte sich Sinsheim durch das umfangreiche Host City Dressing als Gastgeber  
optimal vorbereitet. Über 300 Fahnen, 30 Wimpelketten, 110 Fußballsilhouetten, 5 
Herzlich Wilkommenschilder, von Kindergärten gestaltete Schaufenster,… sorgten 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre.  
 
Ergänzt wurden die drei WM-Wochen durch das Kunst- und Kulturprogramm, das 
während der Vorbereitungszeit auf das Turnier zur Bewerbung der FIFA Frauen-
Weltmeisterschaft 2011 zu den unterschiedlichsten Themen veranstaltet wurde. Dies 
alles hat dazu beigetragen, dass die Erwartung auf die WM gesteigert, die Vorfreude 
auf die Spiele entfacht und die Stimmung in den Städten emotionalisiert wurde.  
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Von Seiten des städtischen Ordnungsamtes wurden umfangreiche Maßnahmen in 
den Bereichen „Sicherheit einschließlich nicht-polizeiliche Gefahrenabwehr“, „Ver-
kehr“ und „Right Protection Programm (sog. Rechteschutzprogamm) vor und  
während der Weltmeisterschaft durchgeführt. 
 
Der finanzielle Aufwand für die Stadt Sinsheim erreicht nicht die erwarteten  
Ausmaße. Für die gesamten WM-Aktivitäten sind derzeit Netto-Kosten in Höhe von 
366.460,85 € und Netto-Einnahmen 190.888,24 € (Sponsoren, Zuschüssen, Verkäu-
fe) zu verzeichnen. Auf Grund der Tatsache, dass die Zuschüsse von Seiten der 
DFB Kulturstiftung (50.000,- €, bereits erhalten) und des Landes Baden-
Württembergs (90.000,- €, bereits erhalten) noch endgültig nach den jeweiligen 
Richtlinien abgerechnet und einzelne Ausgaben (ca. 30.000,- €) noch getätigt  
werden müssen, kann sich eine finanzielle Abweichung ergeben. Die endgültigen 
Zahlen können erst im nächsten Jahr ermittelt werden.  
 
 
 


